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WECHSEL AUF DER 
ST. BARBARAHÖHE

NEUE Einrichtungsleitung 
Jessica Stauch und Plege-
dienstleitung Sandra Latz

Sonne genießen

Fronleichnam- 
Gottesdienst

Herzliche Begrüßung von 
Bürgermeister Rainer Lang 
und Ortsvorsther Thomas 
Unold
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VORWORT

 

Sandra Latz ist 43 Jahre alt und lebt mit Ihrem Mann und 
ihrem gemeinsamen Sohn in Dudweiler. Frau Latz ist be-
reits seit über 16 Jahren bei der cts beschäftigt und war 
zuletzt in St. Irmina in Dudweiler tätig.
 
Mein Name ist Jessica Stauch und ich bin 41 Jahre alt; und 
ich werde von Ghost, meinem Malamute Mischling an-
nähernd täglich zur Arbeit begleitet. Zuvor war ich viele 
Jahre bei einem großen Träger in der Altenhilfe beschäftigt 
und dort in den verschiedensten Funktionen tätig;
die letzten Jahre als Einrichtungsleitung, bevor ich mich 
nun dazu entschieden habe zur cts zu wechseln
und mit Frau Latz die Leitung der St. Barbarahöhe in Au-
ersmacher zu übernehmen.
 

Liebe Bewohner*innen, 
Liebe Angehörige, 
Liebe Besucher*innen, 
Liebe Leser*innen,
 
nachdem Sandra Latz als 
Pflegedienstleitung und 
ich als Einrichtungsleitung 
unseren Dienst am 01. Juli 
2022 auf der St. Barbar-
ahöhe aufnehmen durften, 
haben wir bereits eine Viel-
zahl von Ihnen kennenler-
nen dürfen - unter anderem 
im Rahmen einer Vorstel-
lung bei den Mieter*innen 
und eines Angehörigena-
bends.

Nun möchten wir die
Gelegenheit nutzen und 
uns in der Hauszeitung 
kurz vorstellen:

VORWORT VON 
EINRICHTUNGSLEITUNG
JESSICA STAUCH 
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  NWir haben vom ersten gemeinsamen Morgen an den 

Sonnenaufgang auf der Barbarahöhe vor Dienstbeginn 
genossen und starten jeden Morgen aufs Neue
hier voller Freude und Tatendrang in den Tag.
 
Wir hoffen einen Großteil von Ihnen am 30.09.2022 bei 
unserem "Herbst auf der St. Barbarahöhe" zu treffen 
und mit Ihnen auf den Neuanfang anstoßen zu dürfen
und die ersten offiziellen festlichen Momente in einem 
kleinen Rahmen nach der Pandemie genießen zu kön-
nen.
 
Gemeinsam mit Frau Kissel, Frau Geis und Frau Nieder-
länder sowie selbstverständlich dem gesamten Team 
der St. Barbarahöhe möchten wir die Bewohner*innen
bestmöglich versorgen und Ihnen ein Zuhause bieten.
 
Wir freuen uns auch über weitere Mitarbeiter*innen, 
die -wie wir- gerne auf der Barbarahöhe tätig sein 
möchten und Teil dieses großartigen Teams werden 
möchten.
 
Last but not least möchten wir Frau Cäcilia Stephani für 
Ihre Jahre lange hingebungsvolle Tätigkeit und Herrn 
Eric Graetz für sein Engagement danken und wünschen 
Ihnen auf Ihrem Weg und bei Ihren neuen Aufgaben 
alles nur denkbar Gute.
 

Herzliche Grüße
Jessica Stauch und Sandra Latz
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RÜCKBLICK
FRÜHLINGS-
NACHMITTAG

Dazu gab es frisches Brot 
vom Bäcker, mit Quark 
und frischen Kräutern. 
Wir haben gemeinsam 
gesungen, es wurde Ge-
dichte vorgetragen, Bau-
ernweisheiten zitiert und 
den Frühlingsgeschichten 
gelauscht.

Und wie immer, ging ein 
schöner Nachmittag viel 
zu schnell vorbei.

Aber das wichtigste ist, 
dass es unseren Bewoh-
nern gefallen hat und sie 
sich wohlgefühlt haben.

Ende März war so schönes 
Frühlingswetter, dass wir 
spontan beschlossen ha-
ben, ein kleines Frühlings-
fest für unsere Bewohner 
zu veranstalten. Damit wir 
den Frühling alle gemein-
sam begrüßen können.



5

 
  N

RÜCKBLICK
SONNE 
GENIESEN

Normalerweise finden 
unsere Nachmittagsaktivi-
täten entweder auf den 
Wohnbereichen oder im 
Mehrzweckraum statt.

Aber die Frühlingssonne 
hat uns so gelockt, dass 
wir kurzerhand alles nach 
draußen verlegt haben.
Das hat unseren Bewoh-
nern und uns gut gefallen. 

Wir haben verschiedene 
Spiele angeboten, das Do-
senwerfen kam bei unseren 
Bewohnern am besten an - 
und so wurde es den Nach-
mittag über gespielt.
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EXKLUSIV-
KONZERT

Bei frisch angesetzter 
Maibowle erfreuten sich 
unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner an der 
abwechslungsreichen
Musik. Auch unsere Bun-
galowbewohner machten 
es sich auf den Terrassen 
gemütlich und verfolgten 
das Exklusivkonzert. 

Allen hat der Besuch und 
das Konzert sehr gut ge-
fallen und es wurde auch 
nicht mit Applaus gespart. 

RÜCKBLICK

Zum 1. Mai hatten wir 
einen tollen Besuch: 
Die Kuchlinger Musikanten 
waren wieder da!
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MUTTERTAG

An Muttertag haben wir 
unsere Bewohnerinnen mit 
Rosen, Sekt und Pralinen 
überrascht. Die Freude bei 
unseren Seniorinnen war 
groß.

RÜCKBLICK
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VATERTAG
Zum Vatertag haben wir 
unseren Männern im Haus 
mit verzierter Herrenscho-
kolade eine kleine Freude 
bereitet.

Darüber haben sich die 
Männer sehr gefreut
Außerdem nutzten wir den 
Feiertag um das erste Mal 
für dieses Jahr auf der St. 
Barbarahöhe zu grillen. 

Danke an unseren Prakti-
kanten Heiko Schmitt, der 
für uns das Grillen über-
nahm.

RÜCKBLICK
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

   

KAMMER-
KONZERT
Es hat uns sehr gefreut, 
dass wir Anfang Juni wie-
der Besuch von den Mu-
sikern der Internationalen 
Stiftung zur Förderung 
von Kultur und Zivilisation 
hatten.

Im Gepäck hatten sie ein 
schönes und umfangrei-
ches musikalisches Pro-
gramm.

RÜCKBLICK

Gekrönt wurde das Kon-
zert mit einer gemeinsa-
men Gesangseinlage zum 
Abschluss. Es hat uns viel 
Freude bereitet der Musik 
zu lauschen.

Vielen herzlichen Dank an 
die Musiker*innen für den 
schönen Nachmittag.
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HERZLICHEN 
DANK AN
PASTOR SCHEER, 
DASS ER DIES 
ERMÖGLICHT 
HAT.

FRON-
LEICHNAM

Anlässlich des Fronleich-
namsfest haben wir heute 
einen schönen Gottes-
dienst im Freien mit allen 
Bewohnerinnen und Be- 
wohner gefeiert.

Auch die Bungalowbewoh-
ner haben sich sehr über 
die Einladung gefreut.

Auch die Bungalowbewoh-
ner haben sich sehr über 
die Einladung gefreut. Zu-
vor ist der Altar festlich mit 
einem kleinen Blumentep-
pich hergerichtet worden. 

Besonders freuten wir uns 
zum Abschluss des Gottes-
dienstes, den eucharisti-
schen Segen mit unserer 
Monstranz entgegenneh-
men zu können. Diese war 
schon sehr viele Jahre nicht 
mehr zum Einsatz gekom-
men.

Auch die Bungalowbe-
wohner haben sich sehr 
über die Einladung ge-
freut.

Zuvor ist der Altar festlich 
mit einem kleinen Blu-
menteppich hergerichtet 
worden.Besonders freu-
ten wir uns zum Abschluss 
des Gottesdienstes, den 
eucharistischen Segen mit 
unserer Monstranz ent-
gegennehmen zu können. 
Diese war schon sehr viele 
Jahre nicht mehr zum Ein-
satz gekommen.

Allen Anwesenden hat der 
Gottesdienst so gutgetan, 
dass sie noch einige Zeit 
in Stille verweilt haben, 
bevor sie wieder in ihre 
Wohnbereiche und Woh-
nungen gegangen sind.

RÜCKBLICK
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Im Rahmen einer kleinen Feierstunde dankte Geschäfts-
führer Rafael Lunkenheimer Eric Graetz und Cäcilia Ste-
phani für ihr Engagement und hieß Jessica Stauch und 
Sandra Latz willkommen.

Zum 30. Juni wird Eric Graetz das Caritas SeniorenZen-
trum St. Barbarahöhe und die cts verlassen. Cäcilia Ste-
phani, Pflegedienstleiterin des Caritas SeniorenZentrums 
St. Barbarahöhe, wird die Einrichtung und die cts eben-
falls zum 30. September 2022 verlassen. Die Geschäfts-
führung dankt Herrn Graetz und Frau Stephani für ihr 
großes Engagement und wertvolle Zusammenarbeit. 

Mit Jessica Stauch konnte eine erfahrene Einrichtungslei-
tung als Nachfolgerin für Herrn Graetz gefunden werden. 
Frau Stauch ist seit 2015 bei der AWO als Einrichtungslei-
tung tätig. Als Nachfolge für Frau Stephani konnte Sandra 
Latz als cts-Mitarbeiterin aus dem Caritas SeniorenHaus 
St. Irmina Dudweiler gewonnen werden.

WECHSEL 
AUF DER 
ST. BARBARAHÖHE

RÜCKBLICK
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SOMMER
BESCHÄFTIGUNG

SOMMER-
SONNE-
SONNENSCHEIN

Aber auch gerne mal den 
kühlen Schatten – den 
genießen wir nämlich am 
liebsten in unserem schö-
nen Innenhof.
Und was machen wir 
dann? Wir testen unsere 
neuen Spiele, z.B. Sack-
loch, Basketball oder auch 
mal Darts.

Und die passende Abküh-
lung mit kühlen Geträn-
ken und leckerer Melone 
darf natürlich auch nicht 
fehlen.

Wer keine Lust zu spielen 
hat, ist natürlich auch 
gerne zu einem netten 
Plausch im Innenhof ein-
geladen. Oder wem es 
im Innenhof doch etwas 
zu warm ist, kann gerne 
drinnen spielen. Dort ist 
unser „Mensch ärgere 
Dich nicht“ heißbegehrt.

Auf alle Fälle kommt keine 
Langeweile auf.



14

SBRUTSCH
ZU BESUCH

Schon seit vielen Jahren 
wird unsere Einrichtung 
von der Folkloregruppe 
„Sbrutsch“ aus der Ukraine 
besucht. Leider war es in 
den vergangenen beiden 
Jahren pandemiebedingt 
nicht möglich.

Umso mehr hat es uns ge-
freut, dass sie gestern end-
lich wieder bei uns zu Gast 
waren.

A A

Sie haben ihre Musik, 
Gesänge und Tänze mit 
so viel Liebe, Wärme und 
Herz gesungen und ge-
tanzt, dass sie uns nicht 
nur berührt, sondern alle 
Anwesenden restlos be-
geistert haben.

Leider war der Nachmit-
tag viel zu schnell vorbei. 
Und so freuen wir uns 
schon auf das nächste 
Jahr, denn sie haben uns 
versprochen, dann wieder 
zu kommen.
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PFLANZAKTION

Anfang Juli hatten wir im 
Haus tatkräftige Unterstüt-
zung von fleißigen Schul-
praktikanten der Willi-Graf-
Schulen.

Nils Lang, Elena Lang und 
Lucas Krauser hat es viel 
Freude bereitet bei uns zu 
sein. Sie haben sich schnell 
eingelebt und die Senioren 
waren glücklich mit den 
drei. 

DANKE AN 
UNSERE SCHÜLER-
PRAKTIKANTEN 

Als wir gefragt haben ob 
sie sich vorstellen können 
uns bei unserer Pflanz- 
und Gartenaktion zu 
unterstützen, haben sie 
direkt begeistert zugesagt.

Und nun ist alles wieder 
schön und am blühen.

Vielen herzlichen Dank für 
euer Engagement bei uns.



17

Aus jedem Tag das Beste zu machen, 
das ist die größte Kunst.

              

Henry David Thoreau

WIR SUCHEN SIE!

Zur Verstärkung unseres Teams im Caritas SeniorenZentrum 
St. Barbarahöhe suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Pflegefachkräfte (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
Die komplette Anzeige finden Sie hier: https://jobs.cts-mbh.
de/Pflegefachkraefte-wmd-de-j677.html

Pflegeassistenten  (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
Die komplette Anzeige finden Sie hier: https://jobs.cts-mbh.
de/Pflegeassistenz-wmd-de-j92.html

 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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LAVENDEL

Mit großer Sorgfalt wurden 
die Blüten unseres haus-
eigenen Lavendels, den wir 
spontan aus dem Innengar-
ten entnehmen konnten, 
von den Stängel entfernt 
und in kleine Säckchen ge-
füllt. 

Dabei wurde sich rege 
darüber unterhalten, was 
Lavendel alles bewirkt und 
wofür man ihn verwenden 
kann. Alle waren sich einig, 
dass die Pflanze hervor-
ragend duftet, beruhigend 
wirkt und auch im Schrank 
durchaus unerwünschte 
Motten fernhält.

IM JULI  DREHTE 
SICH BEI UNS
ALLES UM DAS 
THEMA 
„LAVENDEL“

Ein Bewohner machte 
sogar darauf aufmerksam, 
dass es auch Tee, Seife 
und nicht zuletzt auch Öl 
daraus gemacht werden 
kann. 

Wir ver- und begnügten 
uns mit den kleinen Säck-
chen und Sträußchen an 
Strohherzen. Jeder Teil-
nehmer und jede Teilneh-
merin durfte ein eigens 
Säckchen mit Lavendel 
mitnehmen.

Das Lied „La Provence“ 
stimmten wir zwar ge-
meinsam an, mussten den 
Gesang aber bald wegen 
lückenhafter Textkennt-
nisse und herzhaftem 
Gelächter abgebrochen 
werden. Es war rundum 
ein schöner Nachmittag.
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HERZLICH WILLKOMMEN

Am 10. August 2022 haben Einrichtungsleitung Jessica 
Stauch und Pflegedienstleitung Sandra Latz mit großer 
Freude den Bürgermeister der Gemeinde Kleinblittersdorf, 
Rainer Lang, sowie den Ortsvorsteher von Auersmacher, 
Thomas Unold, zu einem persönlichen Kennenlernen und 
gemeinsamen Austausch im Caritas SeniorenZentrum St. 
Barbarahöhe begrüßt. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!
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Wir trauern um unsere 
Verstorbenen:

 Jung Rita
Greff Kuno
Klos Edgar
Mohr Hermine
Hartmann Margarete   
Hager Elfriede
Hoor Marianne
Hoffmann Ursula
 Roeser Christel 
 Thönnes Franz-Josef
 Vukovich Jutta 
 Bähr Lucinia

 „Die Erinnerung ist 
das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht 
vertrieben werden 
können.“                                                                             
                                                                   
Jean Paul

Allen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.


